
 Stellenneuschaffungen, Funktionsänderungen, kw-Vermerke, s-Sperrungen bzw. –Entsperrungen 

Nr. Ref/ 
Amt/PlSt 

Zw/EZ. Funktion/Aufgabe/ 
Thema 

Wert Anteilige 
Personal- 
kosten 

2013 
€ 

Gesamt-  
jahreskos-

ten 
ab 2014  

€ 

Begründung/Bemerkungen Gutach-
ten 

Fach-
aus-

schuss  

Gutach-
ten 

HFPA 
30.01./ 

31.01.13 

Beschluss 
Stadrat 
07.02.13 

JHA  

 Amt 51 

32. IV 
5102017 

1,5 SB Verwaltung EG 8 26.500 52.900 Neuschaffung in Höhe von 45 Std - Stundensperre 
auf restliches Volumen: 
Aktuelle Stellenbedarfsbemessung bestätigt diesen Be-
darf auf Dauer.  

Refinanzierung: Keine 

   

33. IV 
5110030 

 alt: 
SB Verwaltung 

neu: 
SGL Verwaltung 

alt:  
EG 9 

neu:  
EG 11 

500 1.000 Funktionsänderung im Umfang von 0,5: 
Die Aufgabenfülle der Verwaltungsaufgaben in dieser 
Abteilung bedarf einer Entlastung. Zur Zusammenfas-
sung und Bündelung von Verwaltungsabläufen und Tä-
tigkeiten ist diese SGL-Funktion vorgesehen. 

Refinanzierung: Keine 

   

34. IV 
5110035 

1,0 SB Verwaltung A 10 18.700 
(32.700) 

37.300 
(65.400) 

Neuschaffung: 
Die Aufgabenfülle der Verwaltungsaufgaben in dieser 
Abteilung bedarf dieser Stellenschaffung. 

Refinanzierung: Keine 

   

35. IV 
511S650 

 Mittagskraft EG 2 5.800 11.500  Neuschaffung eines Stundenkontingents in Höhe 
von 12,5 Std.: 

Warmanlieferung von Essen ist aufgrund der geringen 
Abnahmemenge im Jugendlernhaus nicht mehr möglich 
bzw. unwirtschaftlich. Um das Mittagessen sicher zu 
stellen muss es ähnlich wie in den Spiel- und Lernstu-
ben selbst zubereitet werden. 

Refinanzierung: Keine 
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Stadrat 
07.02.13 

36. IV 
511S250 

 Mittagskraft EG 2 1.200 2.300 Erhöhung des Stundenkontingents in Höhe von 2,5 
Std.: 
Aufgrund der Zunahme der Plätze in der Kindertages-
pflege, von 120 auf 180 Plätze, braucht die Kraft der 
Küche eine Aufstockung ihrer Stunden von aktuell 10 
Std. auf 12,5 Std. 

Refinanzierung: Keine 

   

37. IV 
5110040 

 SB Ausübung 
Bauherrenfunktion 

A 11 --- --- Verlängerung des kw-Vermerkes in Höhe von 0,5 bis 
zum 31.12.2016: 
Organisatorische Prüfung bestätigt diesen Bedarf. 

   

38. IV 
5122020 

2,0 Erzieher/in 
Hans-Sachs-Str. 

S 6 46.400 92.800 Neuschaffung: 
Umsetzung Krippenausbaugesetz 

Refinanzierung: Nach bisherigen Erfahrungswerten 
ca. 40 % Kostenerstattung aus Landesmitteln. Mit 
Bewilligung der Planstelle ist das Sachmittelbudget 
auf der Ertragseite entsprechend zu erhöhen. 

   

39. IV 
5122030 

1,0 Kinderpfleger/in 
Hans-Sachs-Str. 

S 3 18.100 36.200 Neuschaffung: 
Umsetzung Krippenausbaugesetz 

Refinanzierung: Nach bisherigen Erfahrungswerten 
ca. 40 % Kostenerstattung aus Landesmitteln. Mit 
Bewilligung der Planstelle ist das Sachmittelbudget 
auf der Ertragseite entsprechend zu erhöhen. 

   

40. IV 
5126020 

4,0 Erzieher/in 
Gaisbühlstraße 

S 6 92.800 185.600 Neuschaffung: 
Umsetzung Krippenausbaugesetz 

Refinanzierung: Nach bisherigen Erfahrungswerten 
ca. 40 % Kostenerstattung aus Landesmitteln. Mit 
Bewilligung der Planstelle ist das Sachmittelbudget 
auf der Ertragseite entsprechend zu erhöhen. 

   

41. IV 
5126040 

2,0 Kinderpfleger/in 
Gaisbühlstraße 

S 3 36.200 72.300 Neuschaffung: 
Umsetzung Krippenausbaugesetz 

Refinanzierung: Nach bisherigen Erfahrungswerten 
ca. 40 % Kostenerstattung aus Landesmitteln. Mit 
Bewilligung der Planstelle ist das Sachmittelbudget 
auf der Ertragseite entsprechend zu erhöhen. 
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42. IV 
5140050 

1,0 Erzieher/in S 6 23.200 46.400 Neuschaffung: 
In der Krippe Isarstraße sollen verlängerte  
Öffnungszeiten angeboten werden. Es besteht hierbei 
ab August 2013 Rechtsanspruch gegenüber der Stadt 
Erlangen. Zur Umsetzung wird diese zusätzliche Stelle 
benötigt. 

Refinanzierung: Nach bisherigen Erfahrungswerten 
ca. 40 % Kostenerstattung aus Landesmitteln. Mit 
Bewilligung der Planstelle ist das Sachmittelbudget 
auf der Ertragseite entsprechend zu erhöhen. 

   

43. IV 
512… 

8,0 Erzieher/in S 6 185.600 371.200 Neuschaffung: 
Die städtischen Kindertageseineinrichtungen  
können nicht voll ausgelastet werden, wenn Kinder mit 
erhöhtem Betreuungsbedarf in den Gruppen sind und 
dadurch der Anstellungsschlüssel überschritten wird. 
Daher ist zur Erhöhung der Auslastung dieses  
zusätzliche Personal erforderlich. 

Refinanzierung: Mit Bewilligung dieser Planstelle ist 
das Sachmittelbudget auf der Ertragseite um 
330.000 € zu erhöhen. 

   

44. IV 
5121000 

3,0 Erzieher/in S 6 --- --- Neuschaffung: 
Die vorhandenen Springerstellen reichen wegen der 
starken Personalausfälle nicht mehr aus. 

Erfolgt kostenneutral zu Lasten des Jugendamts-
budgets 

   

45. IV 
512… 

 Mittagskraft EG 2 23.000 46.000 Erhöhung des Stundenkontingents bei den Kinder-
tageseinrichtungen in Höhe von 50 Std.: 
Die vorhandenen Kräfte reichen wegen der steigenden 
Einrichtungszahlen nicht mehr aus. 

Refinanzierung: Keine 

   

46. IV 
5120205 

0,5 SB Verwaltung EG 5 10.500 21.000 Neuschaffung: 
Durch die Schaffung von weiteren Einrichtungen erhö-
hen sich die Fallzahlen im Rechnungswesen und in der 
Personalverwaltung. 

Refinanzierung: Keine 
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47. IV 
5120040 

 SB Investitionskos-
tenbezuschussung 
für freie Träger 

A 10 --- --- Verlängerung des kw-Vermerkes in Höhe von 1,0 bis 
zum 31.12.2016: 
Organisatorische Prüfung bestätigt diesen Bedarf. 

   

48. IV 
5120060 

 SB städtische Ein-
richtungen 

A 10 --- --- Wegfall des kw-Vermerkes in Höhe von 1,0: 
Organisatorische Prüfung bestätigt diesen Bedarf. 

   

49. 

Alt.1 

� 

Fraktions-
antrag 
SPD 

 Jugendsozialarbeit 
H. Hedenus-
Grundschule 
(Planstelle 
5116060) 

S 12 --- --- Wegfall des kw-Vermerkes in Höhe von 1,0: 
Dauerhafter Bedarf 
 

Anmerkung: Stelle ist eine Vollzeitstelle mit kw 
31.12.13; momentan nur zur Hälfte bzw. ab 
01.01.2013 mit 25 Std. besetzt 

   

49. 

Alt.2 

� 

Gemein-
samer 
Antrag 
StR ÖDP/ 
FWG  

 Jugendsozialarbeit 
H. Hedenus-
Grundschule 
(Planstelle 
5116060) 

S 12 --- --- Verlängerung des kw-Vermerkes in Höhe von 1,0 
vom 31.12.2013 auf den 31.07.2014 
 

Anmerkung: Stelle ist eine Vollzeitstelle; momentan 
nur zur Hälfte bzw. ab 01.01.2013 mit 25 Std. besetzt 

   

50. 
 

� 

Fraktions-
antrag 
SPD 

0,5 Offene Jugendso-
zialarbeit 

S 12 12.900 25.800 Neuschaffung: 
Einsatz bei Notfällen 
(Anmerkung: Vertretung für Urlaub / Abwesenheit;  
Öffnungszeiten der offenen Jugendeinrichtungen) 

   

   51. 

� 

Fraktions-
antrag 
SPD 

0,5 Durchgehende 
Öffnung einer 
städtischen Kin-
dertagesstätte (1 
Gruppe) in den 
Sommerferien 

S 6 11.600 23.200 Neuschaffung: 
Für Notplätze in den Sommerferien 

   

   52. 

� 

Fraktions-
antrag 
SPD 

2,0 SpringerInnen  
Kitas 

S 6 46.400 92.800 Neuschaffung: 
Bedarf in Kitas nicht gedeckt (Krankheit, Fortbildung, 
Urlaub) 

Anmerkung: Bereits 3 zusätzliche Stellen auf Antrag 
Amt 51 für Springer/innen enthalten (siehe Nr. 44). 
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   53. 

� 

Fraktions-
antrag 
SPD 

4,0 Assistenz für Kita-
Leitungen 

EG 5 83.800 167.600 Neuschaffung: 
Entlastung des Personals (auch Leitungsaufga-
ben)/Assistenz für 15 Einrichtungen 

Anmerkung:  
Konzept wird derzeit verwaltungsintern diskutiert, 
Personalbedarfsplanung noch nicht abgeschlossen, 
frühestens Berücksichtigung im Stellenplan 2014. 

   

 


